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Indikation Chronische und akute Zustände infektiöser Na-
I IIUI IvCtllUII tur. Fieberhafte Erkrankungen unbestimmter

Aetiologie, Phlegmone, Lahmheiten, Gelenks-
erkrankungen, Hautkrankheiten, Erkrankungen
des Genitaltraktus des Rindes, Mastitis.

(ln^iprnnn grosstiere:UUolCl vlliy i. Injektion 10 ccm subkutan
II. Injektion 20 ocm subkutan, 3—5 Tage später

KLEINTIERE:
I. Injektion 1—3,5 ccm subkutan

II. Injektion 2—7 ccm subkutan, 3-5 Tage später

Lactalbumin
zur unspezifischen Proteinkörpertherapie und
Anregung der allgemeinen Abwehrkräfte und
Umstimmung des Organismus.

Ahfiillimnan Schachteln à 3 Ampullen à 10 ccm
HUIllllllliyt/ll Flaschen à 50 ccm

Flaschen à 100 ccm ^
Bakteriologisches Laboratorium und Seruminstitut

BERN. Telephon: 2.37.50.Telegr.-Adr.: Gräublabor



Bakteriologisches Laboratorium und Seruminstitut

BERN. Telephon: 2.37.50.Telegr.-Adr.: Gräublabor

AufzuchtkrankheSten derKälber
Gastritis-Enteritis:

Vorbeugende und therapeutische Behandlung spo-
radischer und unspezifischer Magen-Darm-
erkrankungen durch Verabreichung von Dysenterin

* per os.

Kälberruhr:
Subkutane Impfung mit polyvalentem Kälberruhr-
serum und gleichzeitige Verabreichung von poly-
valenter Kälberruhrvaccine per os bei Coli-
infektion.
Stallspezifische Impfstoffe bei Auftreten von
Stallseucnen in grössern Beständen

Kälberdiphtherie :
Prophylaktische und therapeutische Impfung mit
Kälberdiphtherieserum.

Kälberpneumonie:
Prophylaktische und therapeutische Behandlung mit
spezifischem Kälberpneumonieserum. Bei
Stallseuchen Herstellung stallspezifischer
Sera und Vaccine.

Kälbermilzbrand (Diplokokkeninfektion) :

Subkutane Impfung der gefährdeten Kälber mit Diplo-
kokkenserum und gleichzeitige Verabreichung von
polyvalenter Diplokokkenvakzine per os

Schutzimpfung der trächtigen Muttertiere mit stall-
spezifischer Vakzine.

Kälberlähme:
Prophylaktische und therapeutische Behandlung mit
polyvalentem Kälberlähmeserum.
Der Ausgangspunkt einer jeden Behandlung ist eine
genaue bakteriologische Diagnose.

Herstellung stallspezifischer Vaccinen in
3—4 Tagen ohne Preiserhöhung. Auskunft und Be-
ratung in allen Fällen bereitwilligst und kostenlos.
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